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§ 18 BO für Wien Grundabtretungen
zu Verkehrsflächen bei Abteilungen

oder Bauführungen im Grünland
oder in Sondergebieten

 BO für Wien - Bauordnung für Wien

 Berücksichtigter Stand der Gesetzgebung: 16.12.2021

(1) Bei der Scha-ung von Trennstücken für die Errichtung von Sport- und Spielplätzen, Freibädern und Zeltplätzen

gelten hinsichtlich der Verp4ichtung zur Abtretung der nach den Straßen4uchtlinien zu den Verkehrs4ächen

entfallenden Grund4ächen sowie hinsichtlich der Ansprüche im Falle der Änderung des Bebauungsplanes (§ 58) die

gleichen Bestimmungen wie bei Abteilung einer Grundfläche auf Bauplätze.

(2) Bei der Scha-ung von Trennstücken in Parkschutzgebieten, ländlichen Gebieten und Sondergebieten mit

Ausnahme von Zeltplätzen sowie für Badehütten und bei Abteilung einer Grund4äche auf Kleingärten und Teile von

solchen gelten hinsichtlich der Verp4ichtung zur Abtretung der nach den Straßen4uchtlinien zu den Verkehrs4ächen

entfallenden Grund4ächen sowie hinsichtlich der Ansprüche im Falle der Änderung des Bebauungsplanes (§ 58) die

gleichen Bestimmungen wie bei Abteilung einer Grund4äche auf Bauplätze mit der Einschränkung, dass sich die

Verp4ichtung zur unentgeltlichen Abtretung zu Verkehrs4ächen bloß bis zu einer Breite von 5 m bzw. auf 25 vH der

Grund4äche des zu scha-enden Kleingartens oder Trennstückes erstreckt. In ländlichen Gebieten und Sondergebieten

mit Ausnahme von Zeltplätzen besteht diese Verp4ichtung jedoch nur, wenn das Bauwerk nicht weiter als 30 m von

der Straßen4uchtlinie entfernt errichtet wird und in der senkrechten Projektion auf die Straßen4uchtlinie eine Länge

von mindestens 30 m aufweist; die Abtretungsverp4ichtung entlang der Straßen4uchtlinie umfasst das Ausmaß der

projizierten Strecke. Wird in weiterer Folge ein bestehender Kleingarten oder ein bestehendes Trennstück so

verändert, dass das Ausmaß der unentgeltlichen Abtretungsverp4ichtung größer wäre als es bei der erstmaligen

Scha-ung des Kleingartens oder Trennstückes war, ist die von der Gemeinde geleistete Entschädigung in der Höhe des

vollen Grundwertes anteilsmäßig an diese rückzuerstatten. Sofern bei der erstmaligen Schaffung des Kleingartens oder

Trennstückes von der Gemeinde keine Ent-schädigung zu leisten war, weil die Abtretungsverp4ichtung gemäß § 17

Abs. 1 letzter Satz entfallen ist, entsteht eine anteilsmäßige Verp4ichtung zur unentgeltlichen Abtretung in das

öffentliche Gut; § 17 Abs. 4a findet Anwendung.
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